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Widmung von Stadtstraßen 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
Gem. § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes vom 24. September 1980 (Nds. 
GVBl., S. 359) in der zurzeit gültigen Fassung werden die nachfolgend 
beschriebenen Straßen als Stadtstraßen übernommen und für den öffentlichen 
Verkehr gewidmet: 
 
1) Stadtstraße Nr. 281 „Peter-Grave-Straße“ – Reststück 

Anfangspunkt: 
Stadtstraße Nr. 281 „Peter-Grave-Straße“, 2. Teilstück, Gemarkung Sillenstede, 
Flur 12, Flurstück 59/7 
Endpunkt: 
Vor dem Flurstück 55/22 (öffentliche Grünfläche), Gemarkung Sillenstede, Flur 12 

 
2) Stadtstraße Nr. 356 „Bunzlauer Weg“ 

Anfangspunkt: 
Stadtstraße Nr. 38 „Glatzer Straße“, Gemarkung Schortens, Flur 23, Flurstück 
54/85 
Endpunkt: 
Vor den Flurstücken 65/3 und 65/4, Gemarkung Schortens, Flur 23 

 
3) Stadtstraße Nr. 342 „Helene-Wessel-Straße“ – Reststück 

Anfangspunkt: 
Stadtstraße Nr. 342 „Helene-Wessel-Straße“ – 1. Teilstück, Gemarkung 
Schortens, Flur 17, Flurstück 20/94 
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Endpunkt: 

a) In westlicher Richtung verlaufend, abknickend in nördlicher Richtung vor 
dem Flurstück 1/25, Gemarkung Schortens, Flur 17, Straße „Am 
Schwimmbad“ 

b) In südlicher Richtung abzweigend und endend vor den Flurstücken 19/2 
und 19/3, Flur 17, Gemarkung Schortens 

 
 
4) Stadtstraße Nr. 358 „Louise-Otto-Peters-Ring“ 

Anfangspunkt: 
Stadtstraße Nr. 342 „Helene-Wessel-Straße“ – Reststück –, Gemarkung 
Schortens, Flur 17, Flurstück 19/52 
Endpunkt: 

a) In nördlicher Richtung verlaufend, abknickend und endend in westlicher 
Richtung vor dem Flurstück 1/27, Flur 17, Gemarkung Schortens, 
Stadtstraße Nr. 342 „Helene-Wessel-Straße“ 

b) In westlicher Richtung abzweigend und endend vor den Flurstücken 19/24 
und 19/29, Flur 17, Gemarkung Schortens 

c) Als Geh- und Radweg (Flurstück 19/53) in östlicher Richtung abzweigend 
und endend vor dem Flurstück 20/94, Flur 17, Gemarkung Schortens 

 
5) Stadtstraße Nr. 359 „Anna-Siemsen-Straße“ 

Anfangspunkt: 
Stadtstraße Nr. 342 „Helene-Wessel-Straße“ – Reststück –, Gemarkung 
Schortens, Flur 17, Flurstück 19/52 
Endpunkt: 

a) In südlicher Richtung verlaufend und endend vor dem Flurstück 5/8 
(Grünfläche), Flur 17, Gemarkung Schortens 

b) In westlicher Richtung abzweigend und endend vor dem Flurstück 19/43, 
Flur 17, Gemarkung Schortens 

c) In westlicher Richtung abzweigend und endend vor den Flurstücken 19/41 
und 19/39, Flur 17, Gemarkung Schortens 

 
 
 
Begründung: 
In den Bebauungsplänen sind die vorgenannten Straßen als öffentliche 
Verkehrsflächen ausgewiesen und damit faktisch dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet. Es ist jedoch darüber hinaus eine Widmung nach den Vorschriften des 
Nds. Straßengesetzes erforderlich, die für den Widmungsakt Rechtssicherheit bietet. 
 
 
 


